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Am Wettbewerb um das Virchow Denkmal für Berlin
heteiligen ſich Fritz Klimſch Wägener Lepte Chriſtenſen ſowie Arnoldt
pon dem eine Virchow Büſte noch nach Dem Leben geſchaffen iſt

Der Prozeß des Malers F Kernekamp Elberfeld gegen
Herrn Auguſt Fryrn v d Heydt Elberfeld iſt jetzt auch von der Be
rufungsJuſtanz zu Ungunſten des Klägers entſchieden worden Herr
gernekamp beanſpruchte mit ſeiner Klage die Zahlung einer beſonderen
Remuneration von 1000 Mk welche er für ein von ihm gemaltes Porträt
der Kaiſerin von Freiherrn von der Heydt unter der Bedingung zugeſichert
erhalten hatte daß dieſes Porträt den künſtleriſchen Anforderungen ent
ſprechen würde welche man an ein derartiges für den Rathausſaal in
Elberfeld beſtimmtes Bildnis zu ſtellen berechtigt ſei Die Klage wurde
von dem Landgericht Elberfeld zurückgewieſen die hiergegen eingelegte Be
rufung iſt verworfen worden

Deutſches Muſeum in Müunchen Das für den Muſeums
Neubau erlaſſene Preisaus ſchreiben hat das größte Jntereſſe der Architektenreiſe in ganz Deutſchland gefunden Bisher ſahen bereits 60 Bewerber

zum Teil allererſte Kräſte ſich die Bedingungen ſenden laſſen ſodaß ein
guter Erfolg des Preisausſchreibens wohl ſchon heute erwartet werden kann

Deutſche Kunſt in Loudon Für die Monate Mai und Juli
wird in London eine Ausſtellung von Werken deutſcher Künſtler geplant
u dieſem Zwecke hat ſich aus den leitenden britiſchen Künſtlern ein

Komitee gebildet das in Anerkennung der Ehren die der britiſchen Kunſt
in Deutſchland erwieſen wurden Einladungen hat laſſen Als

R Eröffnungstag iſt der 22 Man vorgeſehen
a Gaiusboroughs Viscounteſ Tracy erzielte bei einer Ver

ſteigerung in London kürzlich 129000 Mk Noch 1895 war dasſelbe Bild
ür 30000 Mt erworben worden

Wilſenſchaft
Der Senat der Univerſität in Jena hat wie aus Jena von

zuverläſſiger Seite geſchrieben wird bei den Regierungen den Antrag ge
ſtellt daß zukünſtig in allen Fakultäten Frauen eingeſchrieben werden
lönnen Bis jetzt ſind Frauen nur als Hörerinnen für den Lehrbereich der
philoſophiſchen Fakultät zugelaſſen wordeGuſtav Vauer F Jn München verſchied nach längeren Leiden
im 86 Lebenejahre Dr Guſtav Bauer Profeſſor der Mathematik an derLudwig Maximiliansuniverſität in München Vorſtand res mathematiſch

phyſitaliſchen Seminars und Mitglied der Kaiſerlich LeopoldtniſchCaro
liniſchen Deutſchen Akademie der Naturforſcher

Literatur
Die Literariſche Seſellſczaſt Halle aLoge zu den 3 Degen Paradeplatz am Mo nrag den t 9 April pünkt

J 4 Uhr wieder einen Vortrag sabend Das Programm lautet Dr Marx
Möller B erlin eigene 2 Dichtung en und Frau Gertrud Arnold Schöenau
Berlin Recitationen moderner Dichter Presber Lilieneron Münchhauſen

a Dörmann Marie MadeleinDie Geſchichte eines Vuches Vor 200 Jahren wurde von
damaligen Verwalzung de berühniten Bodleyaniſchen Biblivthek inLondon der erſte Band der en Folivausgabe der Werke Shakeſpeares

rerſehentlich als Moarulatur verkauft Seitdem war das Buch verſchollen

bis man es vor kurzem in einer Privatbiblipthek entdeckte An einem der
letzten Tage ſollte das Buch verſteigert werden Ber dieſer Gelegenheit
wäre das Buch ſicher in die Hände der Agenten amerikaniſcher Millionäre
gefallen wenn ſich nicht der Beſitzer des Buches bereit erklärt hätte von
der Verſteigerung Abſtand zu nehmen wenn ihm gut das Buch 3000 Lſtrl

ergehen
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61200 Mt bis zum 31 März gezahlt würde Als die Verwaltungder Bodleyaniſchen Bibliothek bekannt gab da it r dieſer Preis zu hoch
ſei wurde raſch eine öffentliche Sammlung verar iſtaltet Am lepten Tage
atte man grade 2500 Lſtrl zuſammengebracht Die Sefahr daß das

Buch nach Amerika wandern würde ſchien unabwendbar als ſich im
letzten Moment ein Reiter fand Lord Strathcona der ſeine Jugend a
Hirtenjunge in Schottland verlebte ſtiſtete die fehlenden 500 Litrl Die
Rettung des wertvollen Buches ſür die Bodleyaniſche Bibliothek iſt um
ſo wichtiger als der Bibliothek gerade der erſte Band der genannten

ten Shakeſpeare Ausgabe fehlte
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Damenhüte eleganten u flotten Genres

zu noch nicht gekannt billigen Preisen,
Ehrenabend zu einem finanziellen Erſolge verhotfen wie ein Benefiziantſich ihn ſtärker nicht wünſchen kann Man glaube nämlich nicht daß dieſes

bis in den letzten Winkel vollbeſetzte Haus auf die harmloſe Schöne
Ungarin hineingeſallen ſei das wäre kein beſonders gutes Zeichen für
den Geſchmack unſeres Publikums nem was unſeren Stahlbergs
die freilich an und ſür ſich recht beliebt in Halle ſind dieſen außergewöhn
lichen Beſuch eingetragen hat das war die Ankündigung der Rieſen
einlagen zu welchen liebenswürdige Kollegen ſich verſtanden hatten Da
trat Alice von Boer in ungariſcher Tracht die ſie retzend kleidete
auf und ſang eine der ſchmermitigen Weiſen des Ungar
volkes Erna Fiebiger und Walter Soomer ſtellten in
ſeſſelnden Liedern ihre Sangeskunſt in den Dienſt der vortrefflichen
Sache Lisbeth Stoll Berta Grimm Georg Becker und AlbertAumann hatten ſich zum Quartett vereint und ließen Meiſter Koſchat zu

Worte kommen unſere Künſtlerin an der Harfe Fri Memminger undHerr Konzertmeiſter Fröbus entzückten mit einem Duett das die Zuhörer

in einen Rauſch der Begeiſterung verſetzte es war ſür viele gewiß der
Glanzpunkt des Abends Valentine brachte ein allerliebſtes

Puppen Couplet das für ſie eigens geſchrieben ſein könnie und das ihr
noch ganz beſonderen Beifall eintrug Helene Haliwill und Jrma
Scarla als Münchner Kindl deltamiert en neckiſche Kleinigkeiten und
ſchließlich traten Frau Adele Stahlberg Wieſt ſelbſt und ihr Ballett
korps ſür die Kunſt Terpſichores ein und bereiteten den Zuſchauern eine

halbe Stunde köſtiicher Augenweide Stahlberg der in einemWiener Walzer ſich der Gaitin angeſchloſſen h atte und ſeine Leichtſünigkeit
bewies war in beſter Stimmung über die herzliche Aufnahme ſeiner umfaſſen
den Arrar ements und drückte und küßte allen die Hand die in dem mit
pikantem Reiz zuſammengeſtellten Feſt mitgewirkt hatten Am Ende
des Feſtes wurden auch die ſtatthche Anzahl Lorbeerkränze und all die
Blumen und Angebinde auf die Szene getragen die bei einem echten und

chten Benefiz nicht fehlen dürfen und die häufig der Gradmeſſer für die
Sertſchätzung des Benefizianten ſind Um dieſe Einlagen ſchlang ſich dann

die Aufführung der braven Poſſe Die ſchöne Ungarin die nichts Auf
regendes an ſich hat deren Schöpfer Mannſtädt und Weller viel
mehr zufrieden ſind wenn ſie ihr Publikum in dauernder Heiterkeit er
halten Wer wollte ſich auch die Mühe geben zu erzählen oder darüber
nachzudenken was da alles in loſe zuſammenhängenden komiſchen Situationen
auf der Bühne ſich abſpielt Der Benefiziant als Regiſſeur und die übrigen Mit
wirkenden arbeiteten ganz im Sinne und nach den Jntentionen der Dichter
die Zuſchauer in die beſte Laune zu verſetzen Herr Berend war ein Mieje
beck von wirkungsvoller Komtk der ſeinen Muttergefühlen rührenden
Ausdruck verlieh und mit ſeiner etwas konfuſen Erzählung von den Kreuz
zügen hellen Jubel erregte Herr Stahlberg war em Lehrjunge der
ſeinen Meiſter ſucht Fräulein Hollmann die in ſtrahlenden Toiletten
funkelte eine Jrma von Temperament und Feuer Neben ihnen waren
in den kleineren ſtellenweiſe aber recht wirkſamen Partien faſt alle übrigen
e räfte unſeres Schauſpiels tätig um auch ihrerſeits den beiden
Gefeierten und dem ſchließlich von re Glutwellen überfluteten Hauſeden ein flottes piel Freude zu bereiten

Jean Eſchweiler
Der Lieder und Balladenabeund von Dr Herm Brauſe

hat nun doch noch ſtattgefunden Seine Plazierung an das Ende der
Saiſon brachte es mit ſich daß nur noch ein künſtteriſcher aber kein ge
ſchäftlicher Erfolg dabei herauskam Herrn Dr Brauſes Stimmmaterial
iſt bedeutend Jn eine Stimme mehr naturaliſtiſcher Au welche mit ihren
Vorzügen und einigen Schwächen
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Zuſammen

beſonders bei allen Forſten len in Er

ſcheinung tritt liegt ſcheinbar eine zweite von hellerem Timbre eingebettet
die von ungewöhnlicher Weichheit und Geſchmeidigkeit iſt und ſich als der
eigentliche Träger einer hochentwickelten Geſangstechnik zu erkennen gibtHierdurch ſteht dem Künſtler eine reiche Skala von Klangwirkungen und
Schattierungen zur Verfügung welche in Verbindung mit dem vollen
geiſtigen Verſtändnis der geſtellten Aufgaben feſſelnde Jnterpretationen zuſtande
kommen läßt Am günſtigſten liegen unſeres Erachtens Herrn Dr Brauſe
die Balladenſtoffe eben weil er für ſie in ein ganzes Arſenal von
Darſtellungsmitteln greifen kann Von den Liedern ſind es in erſter

deren Text mehr erzählender Natur iſt und welche auf eine
ſcharf zugeſpitzte Pointe hinauslaufen Jn zweiter Linie kommen dann erſtdie von ſtärkern Accenten unberührten weiche in einheitlicher Stimmung
ausicweingend mehr durch beſeelten Klangzauber des Organs als durch

geſtaltungsträftige Vortragskunſt auf den Zuhörer einzuwirken vermögen
Dem vorſtehend Geſagten gemäß dürften ſich die Programmnummern be
züglich des Vortrags in folgender Wertordnung rangieren laſſen Hoch
zeitlied Hueska Tom der Reimer Löwe ſche Balladen Heim
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Stimmung Die Begleitungen wurden von Herrn Alexander
Preuß aus Berlin in teilweiſe ganz vorzüglicher Wetſe ausgeführt Herr
Preuß hatte übrigens an dem Abend auch als Komponiſt des einen Liedeswie als Soliſt durch den Vortrag der Romanze op 62 von Moszkowsky

und des Chopin ſchen moll Scherzo einen recht hübſchen Erfolg zu
verzeichnen Die Freude daran möge es ihm nicht verkümmern wenn
bemerkt werden muß daß ſein Gefühlsleben mit dem von Chopin vorläufig
nur äußere Berük rungspunkte zu haben ſcheint Der von der Frma Döll
zur Verfügung geſtellte Blüthner klang ganz beſonders gut des

Der Kronprinz beſuchte dieſer Tage eine Vorſtellung in der Ber
liner Komiſchen Oper und wohnte der Aufführung von Hoffmanns
Erzählungen mit ſeiner Begleitung bis zum Schluſſe bet

Ein Meininger Bankett wurde im Deutſchen Bühnen Klub zu
Berlin zu Ehren des 80 Geburtstages des Herzogs von Meiningen ge
halten Emanuel Reicher hielt die Feſtrede Prof Siegwart Friedmann
einer der älteſten Meininger
Erlebnif fen

Undine in Neuhaldeusleben,
ſängerim und Geſangslehrerin Frau Scholz
ausſchließlich von Dilettanten geſungen über
Der Saal des Goldenen Sternr in 2 c

ern war ausv erkauft Die

rung fand ungeteilten Be erna l
m Felix Weingartner

und Paul Lindau erzählten von ihren Meininger

Unter Leitung der Konzert
zing Lortzings Oper Undine

ie N euhaldensleber Bühne
ſchöne Auffüh

wird im Hinblick auf den ſchönen Erfolg
ſeiner Oreſtestrilogie am Hoftheater in Weimar zu einer der nächſten
Vorſtellungen nach Weimar kommen um ſelbſt den Dirigentenſtab zu
führen

Frau Katharing Seuger Vettaque v von der Münchener Hofoper verpflichtete ſich für die nächſte Spielzeit dem Hof ftheater in Stuttgart
Zum Oberregiſſeur des Königlichen SHanſpielhauſes in

München wurde Hoſburgſchauſpieler Ferdinand Gregori in Ausſicht
genommen

hu

Der Erfolg hat mich verblüfft

man uns ein ähnliches Geſtändnis wenn Scotts
Emulſion mit Zögern und Vorurteil verſucht worden iſt aber um
ſo wertvoller iſt dann die Empfehlung Wie Herr Freimann
ſo haben zahlreiche Leute gegen Scotts Emulſion ein gewiſſesVorurteil und wenn ſie während der Zahnzeit eines ihrer Kinder

ſich endlich doch zu einem Verſuch entſchließen ſo wird der Erfolg

ſie ſicherlich ebenſo überraſchen wie erfreuen

Bonn e 11 den 33

Oft macht

Januar 1905Rheinga

Vor einiger Zeit wurde ich veranlaßt verſuchsweiſe und ich muß frei
bekennen etwas zagend und ungläubig Jhre Scotts Emuſion in meiner
Familie anzuwenden Um ehr hat mich der Erfolg verblüfft der ein
ſchlagender Beweis für die Wirlſamkeit Jhres Präparates war Jch habe
dasſelbe bei meinen zwei Kindern von 21 und 1 Jahren gebraucht
Die Ki nder beſo das ältere haben während der Zahnperiode furcht
bar auszuſtehen evab ſie litten an Krämpfen und alle die vielen um
angenehmen Begleiterſcheinungen der Zahuperiode wie Stuhlbeſchwerde

Fieber lUnluſt Schreien ſtellten ſich ebenfalls ein Seit dem Gebrauch
von Scotts Emulſion hat j alles dies verloren die Kinder gewöhnteſich mit Leichti keit an das Pri äparat und verlangten bald mit wahre
Heißhunger danach Es ſetzt uns immer wieder in Erſtaunen wie wohl

und geſund die beiden Kleinen nach dem Gebra von Scotts
Emulfion ſind

Hubert Freimann ſtaatl gepr Heilgehilfe
Scotts Emulſion beſteht aus dem feinſten und reinſten

MedizinalDo r verbunden mit Kalk und Natron
hypophosphiten und iſt nach v eigenartigen Seottſchen Verfahren emulgie ſt d h der Lebertran iſt in ganz feine und kleine
Tröp en zerteilt und ſomit ſiehe verdaulich gemacht Scotts

Emulfſion iſt ſchmackhaft und regt den Appetit an
Scotts Emulſion wird von uns ausſchließlich im gehe verkauft und zwar nie

loſe nach Gewicht oder Maß ſondern nur in verſiegelten Originalflaſchen in Karton mit
unſerer Schutzmarke Fif her mit gro ßem Dorſch auf dem Rücken Scott Bowue
G m b Frankfurt a MBeſtanbreile r NedizinalLebertran 150,0 prima Glycerin b0,0 unterphos
phorigſaurer Kalk unterphosphorigſaures Ratron 2,0 pukv Tragant 0 feinſter arab8 S 4 Gummi pulv 2,0 Wenn Waſſer 129,0 Alkohol 11,0 Hierzu aromattſche Emulſton mit

liche Aufforderung Strauß Ständchen Salamander Brahms Zimt Mandel und GaultheriaDel ſe 3 Tropfen
Theater und Rlußk Flüchtiges Glück Preuß O wüßt ich doch den Weg zurück Un

ar bewegte laue Luft Brahms Die Anführung der mehr neben Ott K Spezial Geſchäft feiner GeuferStadttheater 5 April Die ſchöne Ungarin Opfer ſächlichen oder weniger eindrucksvollen Nummern der einzelnen 0 ummer und Glashütter Taſchenuhren
z freudige Kollegialttät hat dem Ehepaar Stahlberg an ſeinem heutigen Kategorien kann unterbleiben Das Publikum war in beifallfreudiger Poſtſtraße 10 Moderne Zimmeruhren
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Handel und Verkehr
260 MUBonen Mark Reichsanleihe und 300 Millionen Mark

preussische Staatsanleihe Ein unter der Führung der Reichsbank
bezw der Kgl Seebandlung Preussische Staatsbank gebildetes Kon
sortium welchem die schon früher bei gleichen Gelegenheiten be
teiligten Bankfirmen angehören und in welches die Vereinsbank in
Hamburg sowie die Allgemeine Deutsehe Kredit Anstalt in Leipzig
nou eingetreten sind hat heute von den bezüglichen Finanzgver
waltungean 260 Mill Mk 31 proz Reichsanleihe und 300 Mill Mk
preussische Staatsanleihe übernommen Dio Beträge werden am
II d M zur öffentlichen Zeichnung aufgelegt Der Zeichnungspreis
beträgt für diejenigen Stücke von Reichs oder preussischen Staats
anleihen für welche sich der Erwerber einer Sperre bis zum
15 Oktober unterwirft und gleichzeitig die Einlieferung an die be
zügliche Schuldenverwaltung behufs Eintragung in das Schuldbuch
beantragt 100 Mk für je 100 Mk Nennwert für alle übrigen Stücke
100,10 Mk für je 100 Mk Nennwert

m

Hallesche Maschinenfabrik und Eisengiesserei In der
gestrigen Generalversammlung wurden der Geschäftsbericht und die
Bilanz für das abgelaufene Geschäftsjahr vorgelegt uud genehmigt
Es wurde beschlossen eine Dividende von 32 Proz zu verteilen
die vom 1 Mai ab zur Zahlung kommt Dem Vorstande und dem Auf
sichtsrate wurde Entlastung erteilt und die ausscheidenden Mit
glieder des Aufsichtsrates Herr Justizrat L Herzfeld Halle a
und Rentier S Weill Berlin wurden wiedergewähblt

Sächsisch Thüringische Aktien Gesellschaft für Braun
Kohblen Verwertung Dem Bericht über das abgelaufene 50 Ge
schäftsjahr wird ein Rückblick vorweggeschickt auf die Entwicklung
welche die Gesellschaft während des vertlossenen ersten balben
Jahrhunderts ihres Bestehens genommen und auf die Erfolge
welche sie in dieser Zeit aufzuweisen hat Bereits im Juli und
August 1855 vereinigten sich mehrere Herren aus Halle Merseburg
und Eisleben zur Aufstellung eines bei der Gründung vorzulegenden
Statuts Die eilgenthehe Gründuug erfolgte dann durch notariellen
Akt am 8 Dezember 1855 und die Genehmigung nach dem Gesetz
vom 9 November 1843 durch die landesherrliche Bestätigungs
urkunde vom 31 Dezember desselben Jahres Demnach ist neben
der Werschen Weiesenfelser Braunkohblen Aktiengesellschaft die
Gesellschaft die älteste der grossen Halleschen Braunkohlengesell
schaften Als Zweck dem die neugegrändete Gesellschaft dienen
sollte wurde im Statut hauptsächlich der Braunkohlenbergbau und
die mechanische und chemische Aufberoitung der Braunkohle ge
nannt und es muss zugegeben werden dass die Sächsisch
Thüringische Aktien Gesellschatt für Braunkoblenverwertung während
eines halben Jahrhunderts stets mit Erkolg bestrebt gewesen ist auf
diesem Gebiete Grosses zu leisten Mit weitem Blick hatten die Grunder
und ersten Beamten die Zukunft der damals noch in den Anfängen
stehenden chemischen Verarbeitung der Braunkohle erkannt und
dieser Gesellschaft gebührt das Verdienst hier bahnbrechend vor
gegangen zu sein und eine Pionierarboeit geleistet zu haben welche
einer grossen Industrie die Unterlagen für ihre Entwicklung sechaffe
Für den bergbaulichen Betrieb wurden teils in Förderung stehende
Gruben teils noch unverritzte Bergwerke erworben Der Bergbau
wurdo aufgenommen bei Halle Grube von der Heydt bei Dürren
berg Grube Kötschau im Zeitz Weissenfelser Revier in der Nähe
von Gerstewitz und Granschütz Grube Nr 354 u und bei Bitter
feld Im Zeitz Weissenfelser Revier begann man den Betrieb von
Schwelereien bei Gerstewitz und Köpsen da die dortigen Gruben
eine vorzügliche Schweikohle lieferten während die anderen Gruben
durchweg reine Debitsgruben waren und oerbaute auch hier im
Jahre 1856 die ersto Paraffin und Mineralölfabrik bei Gerstewitz
welche 1857 eingerichtet wurde und jetzt eingeht Die Anfangsjahre

tragenden Abschreibungen ergibt sich ein Reingewinn von 417294
Mark 429 702 MK Die Verwaltung beantragt hieraus wiederum
auf das 5 Mill Mk betragende Aktienkapital 8 Proz Dividende
auszuschütten

PForeinigte Eschebachsche Werke A Dresden Im ab
gelaufenen Jahre stieg der Reingewinn nach Kürzung von 123 878
i V 129 792 Mk für Abschreibungen auf 772 858 623 742 M
Hierzu treten noch 89377 70351 Mk Vortrag aus dem Vorjahr
Der Aufsichtsrat beantragt die Ausschüttung einer Dividende von
12 Proz auf die Akten i V 11 Proz und von je 35 30 MK auf
die Genusssoheine

Bergmann Elektrizitäts Werke Aktiengesellschaft in Berlin
Die Geselischatt erzielte dem Bericht des Vorstandes zufolge 13 209 492

10713 394 Mk Gesamtumsatz im Jahre 1995 Von dem nach
Abzug der Generalunkosten und einschliesslich des Vortrages von
152 106 Mk aus dem Jahre 1904 sich ergebenden Bruttogewinn
schlägt die Verwaltung für Abschreibungen vor 1015898 MK s0
dass ein Reingewinn von 2107 612 1 952 799 Mk verbleibt der
folgende Verwendung finden soll 18 Proz Dividende wio i
an die alten und 9 Proz an die jungen Aktien Tantieme an den
Vorstand 155 550 MKk Tantieme an den Aufsichtsrat 124 440 Mk
Vortrag auf neue Rechnung 162 621 Mk

A G für Glasindustrie vorm Friedr Slemens in Dresden
Der Aufsichtsrat hat beschlossen der Generalversammlung die Ver
teilung einer Dividende von 15 Proz i V 14 Proz in Vorschlag
zu bringen

Norddeutscher LIloyd In der gestrigen Generalversammlung
wurde der Jahresbericht sowie der vorgelegte Rechnungsabschluss
genehmigt Auf Anfrage erklärte Generaldirektor Dr Wiegand
Ueber den Geschäſftsgang des laufenden Jahres dürfen wir uns
soweit recht günstig äussern der Norddeutsche Lloyd hat wohl
kaum eine Periode wie die gegenwärtige durchgemacht was die
Ausnutzung seines Dampfermaterials zu lohnenden Bedingungen an
betrifft und die Fortdauer dieses starken Geschäftsganges erscheint
nach menschlicher Voraussicht bis zum Sehluss des laufenden
Jahres als gesichert Jedenfalls ist die gesamte Geschäftslage noch
eine bessere als die des Vorjahres und es sind entsprechende bessero
Ergebuisse zu erwarten

Berliner Produktenbörse vom 5 April
Die amtlich festgestellton Preise waren am Frühmarkt

Weizen Juli 190,00 191,25 M
Roggon Juli 171,75 172,00 Mk
Gerste inländische Futtergerste mittel u gering 140,00 bis

147,00 MKk gute 148,00 156,00 MK russ u Donau leichte
133,00 140,00 MKk sohwere 141,00 152,00 MKk amerik
122,00 125,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Hafer mwärk mecklenb pomm preuss, pos u sohles fein173 00 184,00 MK mittel 164 er AMk gering 159,90 bis
162,00 MK russ und Donau mittel und gering 157 00 162,00Mark russ fein 163,00 167,00 Mk amerikan e
Mark ab Bahn und frei Wagen

Mais amerik mixed guter 131,00 133,00 MKk abtfallender 119,00
bis 127,00 MKk runder 150,00 152,00 K frei Wagen

Erbsen in u ausländ Futterware mittel 163,00 169,00 M
feine und Taubenerbsen 170,00 178,00 Mk ab Bahn und frei
Wagen

Weizenmebl 00 22,50 24,25 Mk
Roggenmebl O u 1 20,50 22,30 MK
Weizenkleie 10,50 11,10 Mk
oggenkleie 10,60 11,10 MK

Uhr nicht amtlich
Weizen Mai 185,75 MK Juli 189,75 MK September 184,00 Mk

Preise um 2

Zahlungs Einstell ungen
Ueber die naehstehenden Firmen ist das Konkarsverfanren eröfaes

worden Der Sia des wo aötig in stgägt die Daten sind der Eröftn t Abith der a
e erste Glänbigerverzammiung und termin

Einkaufs u Kreditgen des Vereins deutseher Sehbirm
händler e G m b in Liquid in Berlin 2/4 158
204 12/6

Firma H Heerwagen G m b in Berlin 34 26/5 2444
Kaufmann E H A A Ahlhorn in Bremerhaven 24 1

244 23/5
Kaufmann E Louis in Brüel 2/4 24/4 21/4 12/5
Kontfektions u Schnittwarenh E O Meyer in Schönau Chemnitr

3/4 24/4 3/5 31/5Handelsgeselisohatt Oswald Spalteholz in Dresden 34
8/5 8/5

Klempnermstr K E A Weber in Dre ten 34 244 4/8 45
Kaufmann 0 Franz in Görlitz 244 2/5 2/5 16/5
Mechaniker Eduard Kramer in Halle a S 4/4 16/5 2/5 29Weisswareng Wwe Anna Gramowski in Halle a 8 4 215

5/5 30/5Handelsgesellschatt Arnold Wriedt in Hamburg 34 214
2/5 24/5

Ziegeleibesitzer E Ed Polster in Oberoderwitz Herrnhut 34
15/5 244 22Kaufmann Ignaz Wagner in Liegnitz 3/4 17/5 3/5 2545

Kaufmann Fr Ohnesorge in Magdeburg 2/4 Uö 1/5 18/5
Sschuhmachermstr E R Böhme in Siebenlehn Nossen 3/4 1844

284 28/4
Bäcker K Orlamünder in Reichenbach i V 3/4 5/5 28/4 195

Schiſts bewegungen
Berlin 5 April Kaisertiche Marine Planet ist am

4 April in Kapstadt eingetroffen und geht am 12 April von dort
nach Durban in See Seeadler ist am 4 April in Dar es Salaam
eingetroffen Tiger geht am 7 April von Hongkong nach Amoy
in See Schwaben ist am 4 April von Kiel nach Helgoland ge
gangen Ulan und Fuchs sind am 4 April in Helgoland ein
geiroffon Prinz Heinrich ist am 4 April in Kiel ausser Dienst
gestellt

Friedmann Co Bankgeschäft
Halle a S Poststr 2Im freien Verkehr ermittelte Kurse von Kaliwerten

Nach An Nach Anfrage gebot frage

Hansa Silberberg 3200 3300 Bismarekshall Akt 92 94
Hattor t

Hedwigsglück Deutsche Kali

Adolfsgläck 1875 1910 Prinz Adalbert 100 101
Albrechtshall 250 270 Ravensberg 340 380
Barbara 26 290 Sachsen Weimar 14251 1500
Beienrode 8875 8950 Schieferkaute 1775 1825Carlsglück 50 Sehlägel u Eien 140 160Garlshall 14251 14751 Siegtriod I 25 4535
Centrum 1940 1975 Thüringen 5950Desdemona 7350 7425ſ Verdener abg 800
Deutschland 45751 4625 Warmeloh 200Dortmund 490 510 Wilhelmshall 14800 14950
Ewmilienhall 1000 1030 Wintershall 14600 14800
Grossherz Sophie 4501 475 S
Güntershall 47751 4825j Adler vollgez Akt 1101 112

Benthe Akt 70
waren in wirtschaftlicher Hinsicht keine glänzenden Der Gewinn Helärungen 41251 42 werke Akt 1761 178im abgelaufenen Geschättsjahr beträgt 698 823 gegen 676261 c e c Mk September n Mk Hermann II 1576 1610 Friedrichsball Akt 1781 181
Mark im Vorjahr das sind 22 559 Mk mehr Dle Abschreibungen H a r er x uli 165,25 MIKk September 156,00 M Immenrode 2975 30251 Heldburg Akt 82 83
sind dem Stande der Substanzkonten entsprechend in Summa aut 3 n 21 40 Juli 21,55 x Johannashall 7550 7625 Krügershall Akt 1101 112
508825 Mk festgesetzt worden Es ergibt sich demnach einsechliess on Il Hai 18 70 un uli a 487 1 49 0 dJuliuehall 140 1601 Ludwigshall Vorz
lich des Gewinnvortrags aus 1904 von 4237 Mk ein Reingewinn Röte o 48 Ka April 48,70 MK Mai 49,00 M Oktober Faiger Rotvart 4251 45 Akt 1621 752
von 194234 MKk welcher eine Verteilung von 5 Proz wie i 51,70 L Königshall 275 300 NeubleicherodeDividende auf die Prioritäts und 3 Proz gegen 2 Proz i auf Kaſtee Mansfelder Kuxe 1142 Akt 134 136die übrigen Stammaktien und eine Dotierung des Roservefonds für Hamburg Donnerstag 5 April abends 6 Uhr Katftoemarkt Mehrum I S Ronnenberg Akt 211 218
Ackerverschlechterungs Entschädigungen mit 12000 Mk gestattet j Good average Santos per Mai 38 Gd per September 39 Gd Moltxeshall 530 560 Sigmundehall alteDie s der vorgeschlagenen Ge rn r voraus per Dezember 3953 Gd per März 40 ad Ruhig Nen Wunstork 1701 19 Akt 3651 370
resetz n e ogesetzt verb iebe dann in Gewinnübertrag auf 1906 von 3171 Mk Zuexer ab geschlossen am 6 April 10 Uhr vormittags

Dessauer Waggonfabrik Aktiengesellschaft in Dessau Das Werste Geschäftsjahr schliesst mit einem Bruitogewinn von 323 308 Magdebarg Donnerstag 5 April Zuokeorberiehbt Korn Tondens Abgesehvöäebt
Mark ab Allgerneine Unkosten erforderten einschl der Gründungs W obne Sack 8,05 8 17 Nachprodukta 75 Grad ohne Sh e e e e e e r e e e en getr 77 Rethts Anskunſtei des GeneralAnjeigerwendet Der Reingewinn beträgt 75 420 Mk woraus 6 Proz Divi 7t werd r Sack 17,75 18,00 Gem Moelis m S 17,25 17,50 Stimmungdende verteilt werden Kreditoren sind mit 153 607 MKk Debitoren 7 4n mit 85 442 Mk aufgeführt Ausserdem ist ein Bankguihaben von h utslos h e r Transit r Bord e Koſtenloſe Auskunft in allen Kechtsfragen
241 575 Mk vorhanden per April 16,8 Gd 1 5 Br per Mai 17,05 Gd 1 BrUuxo Schneider P Iorf I eipzl Di tri per Juni 17,15 Gd 17 25 Br per August 17 45 Gd 17,50 Br erhalten die Abonnenten des General Anzeiger gegen
t ren r Verrenne on U Srorerr Oktober Dezember 17,70 Gd 17,80 Br Ruuin reamminag Konehmigis aio Vorielinag von t Dronont je ärg Senneu 9 April abends 9 V S Vorzeigung der Abonnements Quittung

Dividende 4 St x t Rüben Rons I Produkt Basis 8990 RendementChemische Fabrik von Heyden A G in Radebeul Dresden r menFinschlieeslich 19 767 Mk r 64 115 Mk Vortrag aus 1904 er UVsance frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per April 16,90 per jeden Dienstag Donnerstag und Sonnabend
alelto das Unternehmen im abgelaufenen Jahre einen Veberschuss r ar r u per Oktober 17,70 per Dezember nachmittags von ö Uhr
von 1811773 Mk gegenüber 1 717 607 Mk in 1904 Nach Ab 17,85 per März 18,20 Rubig in unſerem Geſchäftshauſe Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritztraße
setzung der Unkosten etc und der 281 310 Mk 279 536 MKk be oder Bölbergaſſe Hof Aufgang B eine Trepve
Berliner Börse 5 pril 1906 Berlin Bankdiskont 59/0 Lombardzinstass 6 Privatéiztent
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